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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TTG Marbach-Rielingshausen II : TSG Steinheim/M. II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

TTG Marbach-Rielingshausen II siegt knapp gegen TSG 
Steinheim/M. II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TTG Marbach-Rielingshausen II am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gr.1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Meyer /
Schmandke. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten Meyer nun 3 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Helber / Essig
waren die Gastgeber Meyer / Schmandke. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Meyer / Schmandke endete. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Geiger / Hoecker die Partie gegen Volk / Barbist noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Lange umkämpft war das Match zwischen Maier / Joos und Buchstab / Kraski, bevor
sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carsten Meyer machte wiederum mit Sascha Volk beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver Schmandke gewann gegen Bernd Helber
mit 3:2. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Zwar
brachte Heiko Barbist Jürgen Geiger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jürgen
Geiger mit 3:1 durch. Kaum Chancen hatte dagegen wenig später Markus Hoecker beim 8:11, 4:11,
8:11 gegen seinen Kontrahenten Markus Buchstab, so dass Buchstab seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Jens Maier wiederum letztlich parat, um sich gegen Alfred Kraski durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Joos beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Essig. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der
TTG Marbach-Rielingshausen II und der TSG Steinheim/M. II in die Box. Carsten Meyer hatte gegen
Bernd Helber trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Meyer somit bei 13 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Helber ein 7:13 ausweist. Keine Chancen ließ Oliver Schmandke beim 11:7, 11:7, 11:7 seinem
Gegner Sascha Volk. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schmandke nun 10 Siege
bei 13 Niederlagen aus. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach indessen für Jürgen Geiger
beim 2:3 gegen Markus Buchstab, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Markus Hoecker bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Heiko Barbist noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hoecker nun bei 9:17, während Barbist bislang 4 Siege und 13
Niederlagen zu verzeichnen hat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Maier in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Wolfgang Essig. Nach diesem Einzel steht Maier somit bei 6 Siegen und 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Essig ein 9:11 ausweist. Michael Joos machte wiederum
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mit Alfred Kraski bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Nicht einen Satzgewinn überließen Meyer / Schmandke ihren Gegnern Volk / Barbist beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TTG Marbach-Rielingshausen II nun ein Punkteverhältnis von 9:21 auf
dem Konto, während die TSG Steinheim/M. II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Pleidelsheim (TTG Marbach-
Rielingshausen II) bzw. gegen den SV Salamander Kornwestheim III (TSG Steinheim/M. II).

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen II

Doppel: Meyer / Schmandke 2:0, Geiger / Hoecker 1:0, Maier / Joos 0:1 
Einzel: C. Meyer 1:1, O. Schmandke 2:0, J. Geiger 1:1, M. Hoecker 0:2, J. Maier 1:1, M. Joos 1:1 

 TSG Steinheim/M. II
Doppel: Volk / Barbist 0:2, Helber / Essig 0:1, Buchstab / Kraski 1:0 
Einzel: B. Helber 1:1, S. Volk 0:2, M. Buchstab 2:0, H. Barbist 1:1, W. Essig 2:0, A. Kraski 0:2


